
Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Reinheim – Groß-Bieberau 

Donnerstag, 29.04.2021 um 19:30 Uhr 

Tagesordnung  

1. Begrüßung und geistliches Wort  
• Tagesimpuls des Bistums zum Namenstag der Katharina von Siena 

2. Pastoraler Weg  
• Was heißt die 2-Pfarreien Entscheidung für uns?  
• Johannes Hesel berichtet von der Dekanatsversammlung. Dort wurde 

entschieden, dass das Dekanat zukünftig in 2 Pfarreien aufgeteilt wird. Die 
Pfarrei Nord umfasst dabei Dieburg, Münster, Eppertshausen, Babenhausen, 
Schaafheim, Mosbach und Radheim. In Summe sind das im Jahr 2030 ca. 16.000 
Katholiken. Das Gebiet umfasst 10 Kirchen, 6 Pfarrhäuser, 6 Pfarrheime und 5 
Büchereien.  
Unsere Pfarrgruppe wird zusammen mit Groß-Umstadt, Groß-Zimmern, 
Dorndiel, Otzberg und Habitzheim die Pfarrei Süd bilden. Dazu kommt noch die 
portugiesische Gemeinde. In Summe werden wir im Jahr 2030 ca. 12.000 
Katholiken sein. Im Gebiet der Pfarrei Süd befinden sich 13 Kirchen, 6 
Pfarrhäuser, 8 Pfarrheime und 5 Büchereien.  

• Es gibt ein Arbeitspapier des Bistums zum Thema Pfarreirat – laut Kirchenrecht 
muss ein Pfarreirat durch Direktwahl bestimmt werden. Der Pfarreirat würde die 
Gemeindeausschüsse berufen.  

• Konrad Bihrer berichtet von der Gruppe „Glauben teilen“. In dieser Gruppe 
wurde eine Tabelle mit aktuellen Gottesdienstzeiten erstellt. In dieser Gruppe 
wurde der Begriff „Grundversorgung“ verwendet - dies enthält das, was 
mindestens in den einzelnen Gemeinden angeboten werden soll. Zusätzlich ist es 
den Gemeinden anheim gestellt, weitere Angebote zu machen. Bis zum 19.6. 
sollen die Gemeinden jeweils einen eigenen Plan für die geplanten Angebote 
erstellen. Lioba Tran plädiert dafür, diesen Plan relativ allgemein zu halten, z.B. 
„es soll jeden Sonntag in (jeder) Kirche einen Gottesdienst / Wortgottesdienst 
geben“. 

• Alle Planungen stehen unter dem Vorbehalt der finalen Entscheidung durch das 
Bistum im Frühjahr 2022. 

 

3. Fronleichnam 
• Welche Optionen haben wir?  
• Es ist derzeit nicht davon auszugehen, dass eine Prozession möglich ist. 
• Aktuell wäre ein Gottesdienst draußen mit Abstand / mit Masken denkbar. 
• Es wurde entschieden, den Fronleichnamsgottesdienst, wie im Vorjahr für den 

Pfarrgarten in Groß-Bieberau zu planen 
• In Groß-Bieberau wäre ein Gottesdienst auch bei schlechtem Wetter möglich.  
• Sollten sich andere Vorgaben durch Bistum oder Kreis ergeben, wird das in der 

nächsten PGR-Sitzung besprochen und berücksichtigt. 
 

4. Wie machen wir mit den Ergebnissen unserer Klausurtagung weiter? 
• An andere Türen, an andere Orte gehen 



▪ Haustürbesuche vor Ort bei Senioren vor Weihnachten wollen wir auch 
im nächsten Jahr fortführen. Ansonsten ist es gerade aktuell schwierig, 
Begegnungen zu planen oder durchzuführen. 
 

• Regelmäßige Treffen vor Ort in der Gemeinschaft – einladend, offen für andere 
▪ Dieses Thema wollen wir wieder aufgreifen, wenn es die Pandemielage 

wieder zulässt, sich zu treffen.  
 

• Glaubenserfahrungen teilen 
▪ Das Team „Glauben teilen“ arbeitet gerade im Rahmen des pastoralen 

Wegs Ideen für die künftigen Pfarreien aus. 
▪  Wir werden bei Gelegenheit Vertreter des Teams Glauben teilen einladen 

und uns die Ergebnisse vorstellen lassen. Dies dient uns dann als 
Grundlage, um eigene Konzepte zu entwickeln. 
 

• Öffentlichkeitsarbeit 
Seit unserem Treffen Anfang 2020 ist im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit viel 
passiert:  

▪ Newsletter wird regelmäßig verschickt 
▪ Homepage ist aktuell und mit Leben gefüllt 
▪ Familie Stiehler sieht sich vor dem Hintergrund von Corona und des in 

Zukunft größeren Pfarreienzuschnitts zeitlich nicht mehr in der Lage die 
„Erwachsenenbildung“ durchzuführen – einzelne Vorträge würden sie 
auch in Zukunft anbieten. 

▪ PGR Protokoll und Blickpunkt werden künftig ebenfalls auf der 
Homepage veröffentlicht 
 

• Andere Gottesdienstformen  - Gottesdienste für unterschiedliche Zielgruppen 
▪ Auch hier sammelt das Team „Glauben teilen“ Ideen 
▪ Aufwertung von Wortgottesdiensten, während Corona haben viele 

Menschen auch Erfahrungen mit anderen Gottesdienstformen 
gesammelt. Internetgottesdienste – dies bietet auch die Chance, nach 
Corona weiter neue Gottesdienstformen auszuprobieren. 

▪ Erfahrungen mit Wort-Gottes-Feiern in Groß-Bieberau sind gut 
▪ Welche dieser Bausteine wollen wir schon mit Leben füllen? 

 
5. Coronatests für Gottesdienstteilnehmer 

• Mainz empfiehlt, dass alle Teilnehmer mit liturgischem Dienst getestet sind. 
• Für diese Gruppe stellen wir Tests zur Verfügung. 

 
6. Kifrei 2021 

• Reserviert für Ende August 
• Zu diesem Zeitpunkt werden nur ein Teil der Kinder / Gruppenleiter geimpft 

sein. 
• Zum jetzigen Zeitpunkt wird sowohl die Vorbereitung als auch die Durchführung 

der Kifrei als zu riskant angesehen. Es wird davon ausgegangen, dass sich auch 
nicht ausreichend Kinder für die Teilnahme finden würden. Daher soll die Kifrei 
abgesagt werden. 
 

7. Verschiedenes 
• Der Ökumenische Kirchentag findet über Christi Himmelfahrt in Frankfurt statt – 

digital und dezentral. Z.B. wird es auch an Christi Himmelfahrt in der evang. 
Kirche in Groß-Bieberau einen ökumenischen Gottesdienst geben. Das Programm 
ist online veröffentlicht (www.oekt.de). Am Samstag werden den ganzen Tag 
Workshops veranstaltet. 

http://www.oekt.de/


• Konrad Bihrer hat mit der Datenschutzbeauftragten des Bistums Kontakt 
aufgenommen bzgl. Regelungen für die Rubrik „Freude und Trauer“, wenn wir 
den Blickpunkt über die Homepage veröffentlichen wollen.  

• Das Dekanat Dieburg und das Dekanat Vorderer Odenwald haben gemeinsam 
den Umweltpreis gewonnen. 

• Die Maiandachten werden jeweils donnerstags um 18:00 Uhr in St. Elisabeth in 
Georgenhausen stattfinden 

 

Reinheim, 30.04.2021 

Julia Schmitz        Johannes Hesel 

Protokoll        PGR Vorstand 


